
 

Ein Foto-Rückblick auf die 7. Sebnitzer Tannert-Weihnacht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herrlicher Glühweinduft, Musik und Gesang, die besonders heimelige Athmosphäre, 

fabelhafte regionale Einkaufserlebnisse und die gelebte Scherenschnitt -Tradition – all 

das zeichnet unsere 7. Sebnitzer Tannert-Weihnacht aus. Ein vielfältiger Händler- und 

Handwerkermix machte den Markt auch in diesem Jahr zu einem echten Erlebnis und 

bot viele Möglichkeiten für schöne und individuelle Weihnachtsgeschenke. Die 

Sonderöffnungszeiten der Sebnitzer Geschäfte komplettierten dieses Angebot. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Auftakt am Freitagnachmittag ist bereits zum festen Ritual geworden. Die Kinder der 

Kindereinrichtungen hatten sich wieder zum Schmücken der Weihnachtsbäumchen 

versammelt, ehe sie vom Weihnachtsmann mit einer kleinen Süßigkeit dafür belohnt 

wurden. 

 

Mit einem Weihnachtsgedicht eröffnete unser Oberbürgermeister Mike Ruckh die 

Tannert-Weihnacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das bunte weihnachtliche Kulturprogramm auf der Bühne setzte sich aus einheimischen 

Künstlern und Vereinen zusammen und wurde durch Musiker und Darbietungen aus der 

Region gekonnt ergänzt. Als Highlight am Samstagabend versetzt uns der Dresdner 

Musical-Chor “Oh-Töne” mit seiner Weihnachtsrevue so richtig in Festtagsstimmung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um dem besonderem regionalem Bezug der Tannert-Weihnacht noch gerechter zu 

werden, wurde das Angebot noch um ein multimediales Kapitel erweitert. Der Autor des 

Blümel-Lotte-Romans, Marco Weber, hatte eine 180-Grad Lightshow konzipiert, die die 

Tannertschen Scherenschnitte auf eine ganz neue, moderne Art erlebbar machte. 

Gespickt mit einer tollen musikalischen Untermalung war es das heimliche Highlight in 

diesem Jahr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Einbruch der Dunkelheit flimmerten außerdem die letzten echten Silhouettenfilme 

des Dresdeners Klausjörg Herrmann über die Fassaden am Markt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Sonntagsprogramm stand dann ganz besonders im Zeichen der Familien, denn die 

Crew um Clown Flüpsi hatte sich wieder ein tolles Mitmachprogramm für alle Kinder 

überlegt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der putzige Weihnachtswichtel emphal allen Kindern anschließend Frau Holle einen 

Besuch abzustatten, die aus Ihren Betten hunderte Bonbons regnen ließ. Herzlichen 

Dank an den Gewerbeverein für die süße Überraschung. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und auch der Weihnachtsmann ließ es sich nicht nehmen noch einmal bei den Kindern 

vorbei zu schauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein besonderes Dankeschön geht an die Hauptorganisatoren Susann Holfert und Dietmar 

König, die den Weihnachtsmarkt mit viel Fleiß und Herzblut jedes Jahr zu einem echten 

Erlebnis für alle werden lassen. 

Wir danken außerdem allen Partnern und Helfern vor und hinter den Kulissen, aber auch 

den vielen Besuchern, die sich vom Wetter nicht beeindrucken ließen und auch die 

siebente Ausgabe der Tannert-Weihnacht zum echten Erfolg gemacht haben. 

 

Bilder: K. Nicklisch, Ch. Glaser, D. König, T. Meinert 


